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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 91.
Donnerstag, den 22. April 1880.

^ 2 - 2 » N«. 1471.

^ Kundmachung.
Wttd' ^ ̂  ^ < " ' ' 1 « 8 0 , ooimittag« 1« Uhr,

2«'Ä ' "^s t° Verlosun« der trai-
'WenGlundentlastungsobliglltionen
" M m Buigg«b«„de statt,

"»buch a«, 15 U^z, , g g ^

.,̂  lzoncursausschreibung
zehnten ^ " ^ " t c n k. k. Bezirks-Sccretiirsstelle der
^«zl t . . . ^ ^ " l s c , eventuell einer k. k. Regierungs-

öu'tenstclle dcr eilften Nangsklassc, bei den poli-
scheu Behörden in Kram.

Nlit d? "c^" " " ^ ^ e Dienstesstellen haben ihre
bilblllm ^ " " ^ "ner entsprechenden Schul-
^ Ka ? " " ^ ^ " Kenntnisse in allen Zweigen
Men " "b Manipulationsdienstes, einer
^ n d k U ? " ? " Handschrift, der Kenntnis beider
^dbatk^ ' " ^ ° " u"b Schrift, der Ber-
^"Natli^ m " ^^""ptsfache und einer mehr-

ten probeverwendunq belegten Gesuche bis
beizn k f <> ^ ' I " n i 1 8 « 0
°^r w!> "^sprasidium in Laibach unmittelbar
banden > '^ ̂  " öffentlichen Diensten bereits
wichen.' ^ " ^'geschriebenen Dienstwege zu über-

sie a u ^ Dienstesstellen werden im Falle, als
center n ' I ? ^ " " ^ activer Beamten oder Quies-
^htiqte n ^ " " ^ " könnten, an anspruchs-
^gnuna . ^^^c ie re bei nachgewiesener voller
bliebe« ^ ^ ^ z u g vor anderen Mitbewerbern

^aibach am 19. Apr i l 1880.

^ ^ ) Nr . 2258.

V°m.Kundmachung.
^"Nnt «. ' k- Bezirksgerichte Großlafchiz wird
? " l e a u . . ^^ b"ss die Erhebungen behufs der
'ürdWa des neuen Grundbuches

^atastralgemeinde St . Gregor
> i t t c , . ß ^ , , 2 / ' A p r i l 1 8 « 0 ,

^uf fol "yr , Hieramts beginnen und die
"lle jei, ^"ben Tage fortgesetzt werden, wozu
^Mtnils . ̂ ^ "n der Ermittlung der Rechts-
!>Nd ^ ^ " n rechtliches Interesse haben, erscheinen
Hter ^ ^ Aufklärung sowie zur Wahrung

K ? ^^ '9ne te vorbringen können.
Htil i^^^nksger icht Großlaschiz, am INen

(1668—2) Nr. 5287.

Kundmachung.
Die Stadtgemeinde Laibach hat die Absicht,

ein Eentral-Schlachthaus zu erbauen und mit dem-
selben wo möglich auch den Hjiehmarkt zu ver-
binden.

Es werden sonach die Besitzer von hiczu geeig-
neten, im Stadtgebiete gelegenen Gründen eingela-
den, Berkaufsanbote unter genauer Nachweisung
des Flächenmaßes und unter Ansetzung des gefor-
derten Kaufpreises dem Magistrate längstens

bis 1. M a i d. I .
mit der Verbindlichkeit zu überreichen, bis Iten
Juli d. I , im Worte zu verbleiben.

Stadtmagistrat Laibach, am 16. April 1880.
Dcr Vürgermcister:

Laschan m. p.

(1666 — 1) Nr. 1870^

Kundmachung.
Bom t. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

bezüglich der Catastra lgemeinde
D o u s k u

auf den 3. M a i l. I .
hiemit festgefetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält«
nifse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte
Dousku einzusinden und alles zur Aufklärung
fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 18. April 1880.

(1667—2) Nr. 221^.

Kundmachung.
Bom gefertigten t. k. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der
zur
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
f u r d i e E a t a s t r a l g e m e i n d e s t t e i n p ö l -

l a n d
verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtig-
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie
der Catastralmappe und den Erhcbungsprolokollen
hiergenchts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollen, weitere Er-
hebungen am

2 6 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dafs die Uebertragung der nach ß 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbl«iben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung biefer Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Anfehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach
der Kundmachung diefcs Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz, am 18ten
Apri l 1880.

(1629 — 2)

Kundmachung.
Beim k. k. Staats-Hengstenorpot zu Graz

findet die Sicherstellung des Fouragebedarses für
die nächstjährige Deckperiode, d. i . auf die Zeit
vom 1. März bis Ende J u n i 1 8 8 1 , für nach-
benannte Beschälstationen statt.

Erfordernis für die obigen
bedarf ^ier Monate

Hclloliler Kilogramm

Kroisenbach . . 3 42 2049 1024

Uitterbrcsowiz . 4 50 2732 1366

D a die Beschälabtheilungen in den Stationen
zumeist schon einige Tage vor Beginn der Deck-
periode eintreffen, fo werden die Lieferanten ver«
pflichtet sein, den Hengsten die nöthige Fourage
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station
beizustellen.

Diejenigen Herren Ockonomen und Geschäfts-
Unternehmer, welche sich an der Lieferung der Fou«
rage für eine oder beide der obgenannten Sta-
tionen betheiligen wollen, haben die nach dem vor-
geschriebenen Muster verfafste, mit einer 50 Kreuzer-
Stempelmarke versehene Erklärung längstens

b i s E n d e J u n i d. I .

an das obgenannte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind auch die von den OrtS.
oder Gemeindevorständen bestätigten Marktpreis-
certisicate bezüglich jener Artikel beizuschließen, die
zum Anbote gelangen.

Das Muster zu dieser Erklärung sowie die
Bedingungen bezüglich der Qualität der zu liefern-
den Artikel können im Beschällocale der betreffenden
Stationen eingesehen werden.

N n z e i g e b l a t t .
U64^7
l> ^ Nr. 1845.

Uc. Feilbietungen.
bach ̂  k' k. Landesgerichte in Lai«
elbst."bekannt gemacht, dass da-

" M a a l . gerichtlichen ^erhand->""le am

1 c» ^'cv^ " l i und
^rzch A " " 1 8 8 0 ,
^"nd >"? ^ Uhr vormittags, auf
wts °.« Leides des t. l . Be-

3^s d ^ ' ̂ 9 ' zur Einbringung
^lderun «5 k M ^ m g gebürcnden
M a ""9Sbetrages per 200 f l . sammt

der für
"te G7?, ""s d " " landtästichen

^ 3563 F haftenden Forderung
st- ?5 kr. sammt davon

laufenden 5proc. Zinsen vorgenommen
werden wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, welche
unter anderem den Erlag eines l Oproc.
Vadiums, dann die Bezahlung des
Meistbotes in Raten festsetzen und
die ausdrückliche Bestimmung enthalten,
dass obige Forderung sammt Anhang
bei den zwei ersten Terminen nur
über ihren Nennwert Per 3563 f l .
75 kr. erstanden werden kann, liegen
zu jedermanns Einsicht in der h«r-
gerichtlichen Registratur.

Laibach am 10. Apr i l 1 6 ^ ^ .
(1531-2) Nr. 4195.

Neassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom t. t. städl.-dcleg. Äezirlssenchtt
ln Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finan«
procuratur hier die drilte executive Ver-
<wgerung der dem Josef Tancig von
I«glack gehörigen, gerichtlich auf 4888 fl.
80 tr. geschützten Realität Einl.-Nr. 188
^ Sonnegg im Reassumlerungswege
neuerlich bewilliget, und hiezu die Fcil-
bielungs.Tagsatzung auf den

1. M a i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitat bei
dieser Fellbietuug auch unter dcm Scha-
hungswert Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunytzprolololl und der
Grundbuchsextract lönncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 3. März 1880.

(1433-2) Nr. 760.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Reifniz wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Jo-
hann Kosler (durch dessen Machthaber
Josef Göderer von Ortenegg) die mit dem
diesgerichtlichen Vescheide vom 18. Olto-
ber 1879, Z. 0002, auf den 31. Jänner
1880 angeordnete dritte executive Feil-
bietuug der dcm Mathias Oberstar von
Slalenel gehörigen Realität Urb..)ir. 647
kä Herrschaft Reifniz unter Beibehalt
der Stunde und dcs Ortes mit dem
früheren Anhange auf den

2 2. M a i 1 8 8 0

übertragen wrrde.
K. l . Bczirlsljericht Reifi'lj. am 4len

Februar 1880.



?«»

(l23l—3) Ni, I39S,

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois

Ferjanöiö von Slap die Amortisierung
des bei der vormals dem Johann To-
maziö von Slap, nunmehr dem Alois
Ferjaniiö von Slaft gehörigen Realität
»ä Herrschaft Wiftpach tom. X X I , ptlg.
183 für Stefan ^uk von Schwarzenderg
im Grunde des Schuldscheines vom 22sten
Ju l i 1795 pr. 400 f l . L.-M. oder 168
Gulden und für Michael Ferjanöiö von
Gotsche im Grunde des Bersatzbriefes
vom 17. Februar 1799 pr. 400 fl. L.-M.
oder 168 fl. 0. W. endlich der bei der Realität
aä Herrschaft Wippach tom. X X I , paß.
l83 und 186 für Thomas Maoriö im
Grunde des Schuldscheines vom 20sten
März ,798 per 197 fi. 2 ' / , lr. L.-M.
oder 83 fi. 30 tr. ö. W. vorgemerllen
Forderungen, resp. Sahposten, eingeleitet
und für obige unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger. resp. deren Erben und
Rechtsnachfolger. Philipp Ma l i ! von Slap
als Curator a,ä aewin bestellt worden,
und es werden diejenigen, welche auf
obige Hypolhelarforderungen Ansprüche er-
heben, zu deren Anmeldung bis

3 0 . A p r i l 1 8 8 1

aufgefordert, widrigens über dessen wei»
teres Ansuchen die Löschung obiger For-
derungen bewilligt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
24. März 1880.

(1456 -2 ) Nr. 1290.

Ezecutiver
Rcalitätcnvertauf.

Die im Grundbuche der Herrschaft
Kostel 5ud Rectf.-Nr.129u vorkommende,
auf Peter Muhviö aus Mitterradenze
Hs..Nr. 11 vrrgewähne, gerichtlich auf
525 fi. bewertete Realität wird über
Ansuchen des l. k. Steueramtes Tschernembl
(nom. des h.k.l. Aerars), zur Einbringung
der Forderung aus dem Rückstandsaus-
weise vom 16. Oktober 1878, Z. 1818,
per 26 ft. 97 ' / , l r . ö. W. sammt Anhang,

am 2 1 . M a i und
25. Juni

um oder über dem Schätzungswert und am
23. J u l i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gegen Erlag des üblichen
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Februar 1880.

(1481-2 ) Nr. 2974.

Executive
Realitätenversteigeruilg.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kvas
(durch D r . Koceli) die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Selak von
Zavratec gehörigen, gerichtlich auf 2025 fl.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 47/63 aä
Gut Neustein bewilliget, und hiezu die
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 8 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 6 . M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Onmdbuchsertract können in dcr oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gur l fe ld . am
17. März 1380.

(1363—3) Nr. 1606.

Reaffumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache der t. l . Finanzprocuratur
(uoiu. des hohen k. t. Aerars) gegen An«
ton Cepirlo von Kal die mit Bescheid
vom 9. Juni 1878. Z. 8777, Werte
dritte exec. Feilbietung der gegnerischen
Realität Urb.-Nr. 7 aä Prem reassu«
miert und zu deren Vornahme die Tag»
satzung auf den

7. M a i 1 8 8 0 .
vormittags um 10 Uhr, angeordnet wor.
den ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Februar 1880.
( l348—2) Nr. 2080.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Land-
wirtschafts - Gesellschaft in Kram (durch
D r . Wurzbach) die exec. Versteigerung der
dem Johann Nagode von Hrasche N r . 13
gehörigen, gerichtlich auf 2010 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 1079 aä Adels,
berg M o . 679 fi. 72 t r . c. 3. c. bewil-
liget, und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 1 . M a i ,
die zweite auf den

22. J u n i
und die dritte auf den

22. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 biö 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Lk'itationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxlract tonnen in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Vdelsberg, am
4. März 1880.

( i557—2) Nr . 289.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Lanostrnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtcs Landstraß die rxec. Versteigerung
der dem Andreas Navnihar von Verhoosla-
vas gehörigen, gerichtlich auf 680 fi. ge-
schätzten, im Grundbnche der Herrschaft
Thurnamhart 8ul) Berg.-Nr. 86 vorlom«
menoen Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange an
geordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie

'das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchScxtract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
17. Jänner 1850.

(1532—2) Nr. 4966.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. stadt.«deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es zei über Ansuchen des Herrn
Johann Luckmann (durch D r . Sajovlc)
die ezcec. Versteigerung der dem Josef

Mer iun von Tschrrnutsch gehörigen, ge
richllich auf 575 ft. geschätzten Realität
E in l . -Nr . 24 aä Steuergemeinde Tscher»
nulsch bewilliget, uno hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lu der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-dcleg. Bezirksgericht Lalbach.
am 9. März 1880.

(1534—2) Nr . 4193.

Reassumierung exec.
Realitäten-Nerstiigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lulas Cadez
in Lalbach (durch D r . Sajooic) die exec.
Versteigerung der dem Andreas Dermastja
von Iezica gehörigen, gerichtlich auf
4285 st. geschätzten Realitäten kud Urb.-
Nr . 44 ad Domcapilel Laibach und Urb.»
N r . 2 2 1 , 223 und 287 aci Commenda
Laibach im Reassumierungswcge neuerlich
bewilliget, und hiezu die Fellbielungs-
Tagsatzungen, und zwar oie erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

b. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i l 880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iil der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licllationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprotololle und die Grund-
buchsexlracte können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. Februar 1880.

(1533—2) Nr. 3388.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k.k.städl.-deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Smrelar (durch Dr . Mosche) die executive
Versteigerung der dem Josef Eivha von
Innergorlz gehörigen, gerichtlich auf 5014
Guloen geschätzten Realitäten «ub Urb.-
Nr . 12 aä Mooslhal und Urb.'Nr. 1293
aä Magistrat Laibach bewilliget, und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die eiste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
liläten bei dcr ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundlmchscxtracte können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2 l . Februar 1380.

( 1 3 8 7 - 2 ) Nr. 9892.

Erinnerung .,
an I a l o b Novak von S e " M . °"!

unbekannt wo in Oesterreich.Von dem l . l . Bezirksgerichte M " M

wird hiemit erinnert: , ^.c.^
Es haben wider denselben be« ° ^

Gerichte Jakob Zello von S e m M " .
die Klage äs p ran . 9. Dezember ^ -
Z. 9893, M o . 80 fl. überreicht, M "
die Tagsahung auf den

2 1. M a i 1 8 8 0
angeordnet worden ist. su,,laaltN

- Da der Aufenthaltsott des w " " » ^
dlefem Gerichte unbekannt unv " ' ^
vielleicht aus den l . k. Erblanden ° ^ ^

auf dessen Gefahr und Kost" ° ' ^
Emil Burger, t . t . Notar zu M M ' " « '
Curator a,ä actum bestellt. ^ ^

Derselbe wird hievon zu " " M
verstäüdiget. damit er allenfalls zur ^
Zeit selbst erscheinen oder '^ ,„,.
andern Sachwalter bestellen u'w ,̂
Gerichte namhaft machen, u w y a ^ ^
ordnungsmäßigen Wcgc e ' " ^ . ^ M »
die zu dessen Vertheidigung " l " " ^<
Schrille einleiten lllnne, w i d r i g o î ^
Rechtssache mit dem aufächzen ^ ,^ .
nach den Bestimmungen ^"' ^ O ^
ordnung verhandelt werden, " . ^ sei»e
klagte, welchem eS übrigens f r " ^ ^ M
Rechtsbehelfe auch dem benannten^ ^
an die Hand zu geben, sich d'< ° ^s l
Verabsaumung entstehenden Foigc» >
beizumessen haben wird. «m öle»

K. t. AezirlKgericht M M l m g , <"'
Dezember 1880. ^—<"^ ^ ^ 3

Executive Feilbictunae^
Vom k. l . Bezklsnerichle " " ^

w i ld kundgemacht: . « l a c k e d
Es werde in der 2x<cut 'oM°" ^

mj. Franz, Anton, Mar ia u»° ^ l .
Razftor von Oberseld pcto, 4(1» - ^
sammt Anhang die exec. 3 " " ' " " " „el
laut Schätzungsprototolls pro ^ ' Htiite"
1880. Z . 543. exec. 9 ^ ^ " ^ " gl.
des Ia lob Vcröon von G r a d i M
und zwar:

1.) kä Premerstein lo i . !V . ^st.
paß. 200 im Werte - -

2.) kä Burg Wippach Grdb." ^ st.
Nr . 140 im Werte - -

3.) aä Herrschaft Wippach
kol. X I X , paß. 193, im ^ f i .
Werte . . . - ' 2

4.) aä Herrschaft Wippach
lo l . X I X , p»ß. 196, i « ^ s t .
Werte . . . » ' ! .

5.) H(1 Herrschaft W i p p ^
lol . X I X , p l ^ . l99, lm ^ j l .
Werte . . . - I

6 . ) » ä Herrschaft Wippacy
kol. X I X , paß. 202, in, ^ o 5
Werte . . . » I

7.) ml Herrschaft Wipp««
lol . X I X . M 6 . 90, lw ^< l .
Werte . . - ' ' <,«,« ^

bewilliget und' zu diren VornaY^
FeilbietungS.Tagsatzungen aus

1 1. M a i ,

jedesmal vormittags 9 Uhr. " ^sel
mit dem Anhange angeordnet, o ^ ^ ^ u
nach Grundbnchslörpern eluz"" ^ M " «
und bei der ersten und i " " " " " ^ " .<
nur um oder über, bei d " " ^ , 0 "
bietung aber auch unter dem ^ , l l
an den Meistbietenden nach ^ di„gM' :z
stchl Hiergerichts
wonach insbesondere »ever"" ^ s ^ " ^ c
auf den Efecutionsführer U' l°^ „„v ,,
wertes als Vadium zu ""«^^stch"''"z„
Ersteher den Meistbot seit de" ^ >i<"»
tage mit 6°/, zu v m ' " " « e ^ , - s '
RechtskrafterlangterMeistbo" ^.,sl.<^
um welche er binnen I ^ . ^ l a e r z" ,̂
hat, die zugewiesenen G l c " ^ ^ h ' ^

friedigen oder sich dieserwtge la""t ia
abzufinden hat. für d« ^, ^ ,,
befindliche Tabulargläub'»'^ach'^c
Vchn ln tz . rUcks i ch t l l ch^ renM^e^
werde zur Wahrung i h r " ^ <̂ u' .̂
Eugen May^r in Wipp«« ° , d" »
üä aowm bestellt und o", ^
bietungsbescheid zugestellt. ^,«pach,

K. t. Bezirksgericht
19. illiürz 1880.
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Ma° biete dem (JlUcke die Hand!

,4«0,000 IL-JMark
r»n» «,' ?lcl?e v o n d»r IJohon Regie-

% e f W U n d h a n t i e r t ist.
»ouea Pi, Orü l .oühaf to Einriclitung des
VC|> v e n S V 1 1 d o r a r t ' d a 8 S im Lause
•?fi» 452"Monaton durch 7 Vorloaun-
^ o i W ( lOvv1""« zur sicheren Ent-
8i(;li Hn,,Ji0 1 im e n ' da r™tor bofindon
'1!l«.00o P • r v o n evontuoll Mark

'"W'N -speciell abor:

} Gewinn ä M. 250,000,
1 gewinn ä M. 150,000,
{ Gowinn a M. 100,000,
| Gewinn ä M. 60,000,
J Gewinn ä M. 50,000,
« Gewinno a M. 40,000,
• G«winno ä M. 30,000,
J Gewinne ä M. 25,000.
f Oewiniw a M. 20,000,

*« Jaewinuo ä M. 15,000,
J Gewinn a M. 12,000,

^ Gewinno a M. 10,000,
J Gewinno ä M. 8000,

J* Gewinn« ä M. 5000,
„«J Gewinne ä M. 3000,
| 5 4 W i n n e ä M . 2000,
J5J Gewinne ä M. 1000,
lit ^ c w ' ine a M. 500,

25l5XS0W™M>aM. 800,
t l0U Gewinuo ä M. 138,

Die G • °tc- e tc-
Si? > A " n . l l o h u i l 8 e D 8i ! ld Planmäa-
, Zur 7 ft^eBtoLlt
;!osef eroJo " o r 8 t o n Gowinnziohung

^ • S S vko"iotstaato *arantiorten

[^lboT O r i g " L o s »ur 11. 6odor fl.»«/„
lvi«rt0l - n „ 3 B B l»/„
,. AUöA.]ff". n „ IV, „ 90 kr.
!>"duntf p 8 8 , .w o r ( l e n a o s o r t Sogenillßlu do« r^^^nzahlung oder Nach-
;-"f(>'falt J ' ^ ^ g e s mit dor gröston

1(1111 von , ? g 0 f ^ i r t ' u»d whält jodor-
)'" v*mhlT d i" rait do»i Staatswap-

a"i«aon
 OtiOü°st OriginaUos« selbst in

l ^ i ^ ^ . ^ n g o n werden dio erfor-
f f ü S U l u l T t c b ü n Pl! i '10 gratis bci-
?>»H,wd c hJ e«lor Ziehung senden wir
llChe l i l £ S8etlt0U u»a^g^ordort arnt-
«J^Aufl, .!, (1397) 27-6

ts » JX l l l u n f f d o r Gewinno erfolgt
«,*ru Juvc) r " t o r Staatsgarantio und
I V * l n L r t o ZuBondungon oder
p > V o £ i d o r latorossonton durch

^h Ooat? n g 0 " a n a l l o n grösseren
b„Uusioro p y ! ? " 8 voranlasat werden.
WßUll8%t I, iC °̂ w a r 8t°t8 vom Glücko
»S>1»J 0 ? d f aton wir unseren In-
S*l»h\t Ü ÜH d i o gröBston Treffer

Ž?'°2?d? t l i<?1 kaun b«i eiiuim sol-
^ ^ W C l i d e s ( « n " « I « gegriin-
4 l > , B ^ S m 0 n ü b o r a 1 1 auf oino sehr
u>U al? ^ Ä " 5 '"^ Bestimmtheit ge-
iii), .° Aust?' U n d b i t t o u w i r d a h o r '

W o r C 22° baldi^8t und J°don-

^ «SSbL1
a U e r A^" Stiateobli«^

8- Wir da
 bahna<*ien u. Anlehonslose.

I «i«nn!a' durcl, „ U 7 l r n " 8 «"eh f«rnarhin be-
I « C i V i 8 »olle y Fru '?pte u n d r« e l l e Be-l ^ h ^ lsit«regB»l/nsr'eJenheit unsrer &e-

^ Nr. 6800.

.. Anleitung
, w Todeserklärung.

'^^ wlr, ^ ^ b ' l e n . Bezirksgerichte in

b ^ .^r«h?l H.? ' ) l "^ " ' der Anna Ber.
3 >l a l ^ V t e Suhadolc. des Franz
? ^ ^°lef un7'<^ .'" " " " " iähr lgen
^ ? ' U d ̂  »^^a.'n Bergant von
l'Kh Mi N ^ ' Marianna Vergant von
! ^ " « der . ^ / ^ . " ' l""5"°le Ver.
^ ^ ' 4 3 8 0 s^ 'c "" '" l7. Februar
^ flacht " ' festgesetzten Frist des in
V ^ ' " u.d l'.^^ferino schwer ver.
! < , ^ r t l " der Zelt vermissten
< st i?n" i^u Dobrava, zuletzt I n .
z s "Vl,rn„ » r le - Infanterie. Negi.
</ l"k !i?7 ,^!^'' l'n Sinne der Z24.
V " dtss.. .^^V. für todt erllürl

y 'vord^^^lass die Abhandlung

(1548—3) Nr. 2394

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. t. kandesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei das Amortisationsver'

fahren inbetreff des auf Namen Maria
Rosmann von Terboje lautenden Ein-
lagebüchels Nr. 92,557 der kraini-
fchen Sparkasse in Laibach, im Ka-
pitalswerte von 66 f l . , eingeleitet wor^
den, weshalb diejenigen, welche auf
obiges Sparkassebüchel einen Anspruch
zu haben vermeinen, aufgefordert wer-
den, denselben so gewiss

b innen sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes in das Amtsblatt hier-
gerichts anzumelden und darzuthun,
als sonst auf weiteres Anlangen das
obige Einlagebüchel amortisiert und für
rechtsungiltig erklärt werden würde.

Laibach am 6. April 1880.

(1513—3) Nr. 2423.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen'

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

<is feien die in der Executions-
fache der Firma Grünwald ck Comp.
in Pest (durch Herrn Dr . Sajovic)
gegen A. Butscher, Handelsmann in
Laibach, Floriansgasse, poto. 124 ft.
7 kr. sammt Anhang zufolge Edictes
vom 2. März 1880, g . 1475, auf
den 5. und 19. April 1880 angeord-
net gewcsencn executivcn Mobiliar«
feilbietungen mit Beibehalt der Stunde
und des Ortes mit dem vorigen An-
hange auf den

3. M a i und
2 4 . M a i 1 8 8 0 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 biS 6 Uhr," über-
tragen worden.

Laibach am 6. April 1880.

( 1 5 1 4 - 3 ) Nr. 2422.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. l . Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf daS Edict vom
2. März 1880, g . 1474, bekannt
gemacht:

Es seien die in der Executions»
fache der Firma Grünwald H Eomp.
in Pest (durch Dr . Sajovic) gegen
A. Butscher, Handelsmann in Laibach,
Floriansgasse, pcw. 112 fi. 70 kr.
sammt Anhang auf den 5. und 19ten
April 1880 angeordneten executiven
Mobiliarfeilbietungm mit Beibehalt
der Stunde und des Ortes und mit
dem vorigen Anhange auf den

3. M a i und
. 2 4 . M a i 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 6 Uhr, über-
tragen worden.

Laibach am 6. April 1880.

(1509—3) Nr. 335.

Executive Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Carl Germ gegen Johann Reich zur
Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 4. Oktober 1666,

Z. 7946, per 58 fl. 1 kr. sammt j
Anhang die executive Feilbietung der
dem Johann Reich in Rudolfswert
gehörigen, mit dem executiven Pfand-
rechte belasteten und gerichtlich auf
1400 st. bewerteten Realität Rectf.-
Nr. 82 »ä Stadt Rudolfswert be-
williget, und werden zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

3 0 . A p r i l ,
4. J u n i und
2. J u l i 1 8 8 0 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
mittags, hiergerichts mit dem Beisahe
angeordnet, dass die Realität nur bei
der dritten Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird.

Rudolfswert am 30. März 1880.
(1274—2) Nr. 1023.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird dem scit 24. April 1849
unbelannten Aufenthalt«,« abwesenden Io«
hann Primozli von Bcldcs Nr. !3 hie«
mit erinnert:

Es seien Johann Zartori von Nad-
mannsdorf und Josef Primoji i von Bel-
des Curr.-Nr. !3 bei Vorhandensein der
Erfordernisse deS § 24 O. O. V. um
dessen Todeserklärung hiergerichls einge-
schritten.

Demselben wird daher b»deutet, dass
er sich

b innen e inem J a h r e

nach Kundmachung dieses Eoictcs zu mel-
dm habe. widriaens dieses l. t. Vezirls-
gerichl, falls er wahrend dieser Zeit nicht
erscheine oder dieses Gericht oder den ihm
aufgestellten Curator Johann SaNori in
Nadmamisoors nichl in die Kenntnis sei
nes Lebens sehe, zu feiner Todeserllll-
rung schreiten werde.

K. l. Vezlrlsgericht «admannsoorf,
am 29. Februar 1880.

(1433 -3 ) Nr. 2567.

Erinnerung
an Franz, Georg und Maria V idmar und
deren Rechtsnachfolger, unbelann en Auf-

enthalte«.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird den Franz. Georg und Maria Bid«
mar und deren Rechtsnachfolgern, unbelann-
ten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habln wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Varliö und Maria Bid«
mar von Großdorf, Vormünder der min-
derjährigen Josef, Franz, Marin, There-
sia. Anna und Moisia Vidmar. die Klage
M o . Uöschuniisanertennung eingebracht,
und wird die Tagsatzun« hiefür auf den

3 0 . A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 3 Uhr, hiergerichts an«
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben viel«
leicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Manin Vidmai von Haselbach als Cmator
».ä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten tonnen, wldri.
gens diefe Rechtsfache mit dem auf-
gefüllten Euralor nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
cnlstchenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Vezlrksgerlcht Ourlfelo.

> (568—2) Nr. 463.

Uebertragung
dritter exec. FMietung.

Vom k. t. Vezirlsgerickle Adelsbe'g
Wird bekannt aemachl, dass in der E^-
cutionssache der l. l. Finanzprocuratur
(nom. des hohen l. k. Atlars) gegen
Josef und Michael ltelhar von St . Pe-
ter die mit Vescheid vom 27. September
1879, Z. 7409, auf den 16. Jänner
1880 angeordnete dritte exec. Heilbittung.
der den Josef und Miha Helhar geh0rl-
gen, mit 4670 fl. beweneten Realität
c. ». o. auf den

14. S e p t e m b e r I « » 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergericht« mit dem
vorigen Anhange Übertragen worden ist.

K. l . Vezirlsgerichl Adelsberu, am
16. Jänner 1880.

(1665—1) Nr. 6713.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte baa« wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles Laas (num. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Zalar von Lipsein gehörigen, gerichtlich
auf 2470 fl. geschätzten Reolilal »ub Urb.»
Nr. 70, Reclf..Nr. 60 all Grundbuch
Hallerstein bewilliget, und hiezu drei sseil-
bielungS-Tagsatzungen, und zwar dte erste
auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

2 8 . J u n i 1880 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergrrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilüt bei der
ersten un) zweiten Feilbletung nur um
oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ificitatlonsbfdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Acitatlonscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsertract können in der dlesgerlcht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laa«, »m 31sten
Dezember 1379.

(1663—1) Nr. 2998.

Erinnerung
an Anton K o r p o r a l von Sabuluje
Hs.-Nr. 4 und dessen allfallige Erben.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurt-
feld wird dem Anton Korporal von Sa-
butuje Hs.'Nr. 4 und dessen allfälllgen
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Urban Vanii (durch den Macht-
haber Anton «Vmentajs von Gurlfeld) die
Klage auf Anerkennung der Erfitzung der
Realität Verg.Nr. 5 »ä Flliallirche S t .
Margaretha in Podvrh eingebracht, wo-
rüber die Taysatzung auf den

30. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
seien, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Blas Sribar von Nrdru bei Arch al«
Curator «.cl actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damll sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Grrichle namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder.
lichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagt«»,, welchen ee> übrigens frei steht,
ihre Rechlsbthelfe auch dem benannten
Eurator an die Hano z» gebe», sich die
aus eim>,' Ve^sämmina ,i,»stehenden Fol-
gt» selbst bf',un»ssr» habt,, we»^'..

K. l. Vc,.lsoa"ichl Ourlfeld, am
16. März 1330.
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Povabilo
k

občnemu zboru lastnikov meščanske
vojašnice

kateri bode
25. aprila 1880 dopoludnč ob 11. uri

V

veliki mestni dvorani,
in katerega se naj obilno število lastnikov udeleži.

Vrsta razgovorov:
1.) Letno poročilo in sklop računa za 1. 1879.
2.) Poročilo pregledovalnega, odbora.
3.) Volitov norega odbora za progledovauj» raduna za 1. 1880.
4.) Volitev čvetero družnikov vodstva nanieato letos vsled srečkauja

izstopivaih.
5.) Poročilo in sklep o listu mestne gosposke od dn6 12. novem-

bra 1879.
0.) Posamezui uasveti.

Vodstvo meščanske vojainice v Ljubljani.
J. N. Horak, vodja.

Einladung
zur

allgemeinen Versammlung ller Insiaßer M
bürgert. Militärkaserne

i n <Laibach,
welche

am 85. A p r i l 1880, vormittags um l i Uhr,
im

großen ftäätiscken Kutkllussaule
abgehalten werden wird,

zu der die Inhaber recht zahlreich erscheinen wollen.

der zum V o r t r a g e kommenden Gegenstände:
1,) Jahresbericht und Rechnungsabschluss pro 187«,
2.) Bericht des Revisionsansschusscs. »
8.) Wahl eines neuen Nevisionsausschusses zur Prüfung der Jahre«'

rechnung von 1880.
4) Wahl von vier in diesem Jahre durch daS Los zum Austritte bestimm-

ten Directionsmitgliedern.
5.) Vcrlcht und Äcschlussfiifsuna über die magistratliche guschrift v"«'

12, November 187!).
6.) Andere allfälligc besondere Anträge.

Direction der bürgert. Militärkaserne in Laibach
(1700) Z. A . Fborak. Director

Möbel-Verkauf,
Zimmer- und Gewölbseinriclitungs-

stücke werden billig verkauft.
Anfrage in V. M ü l l e r s Annon-

cenbureau. (1671) 3-2

Wegen Abreise zu verkaufen verschiedene hübsche

KM
Airchengalle Mr. 1.

(1699) 2—1

I n einer an der Vahn gelegenen betriebsamen
Stadt Krams ist ein (1681) 2-2

sammt Stauungen, Werlstättenräilmlichscilc'il .»c.
aus freier Hand Hu verknusen oder auch zu ver-
mieten. Dasselbe ist für eine Ledcrei eingerichtet,
ist aber auch sonst zum Betriebe eines jeden
Gewerbes geeignet. Anfragen sind an die Ex-
pedition dieses Vlattcs zu richten.

Wasche,
eigenes E r z e u g n i s , und
Herrell' »l. HklilellMolleuiaren

solid und billig bei

> G. Z. Katnann.
Hauptplah («27) x»

Prciscmmnitc franco.

Ad. F. Knapp, Klagenfurt,
Werkzeugmaschinen für Schlosser, Schmiede,
Tischler, Zimmerlcute, Drechsler«, ?c,. ame-
rikanische Werkzeuge aller Art, Pumpen.
Nckerbaugcräthe «. «. zu Fabriksvrcisen.

Agenten gesucht. (1119) 30

Dr. Spranger'sche

Mugcntropstn
helfen sofort bei Mügentramftf, Migräne, Urbel»
feit. Brustkrampf, fett, Aufstoß.'c. Äeiliirtcu
schnell und schmerzlos offenen «!eib, Gcgcn
Hämorrhoidcn und Hartleibigkeit au^grzeichncs.
Vei Scrophcln lösen die Tropfen den jUant»
heitsstoff in den Eingelveiden auf. sämmtliche
Würmer mit abführend. Bei bra'miecntiqeüi
husten gebe man stündlich einen halben Thee»
löffcl, bis der Arzt kommt. Benimmt sofort
die Böswilligkeit und Fieberhitze der Krankheit.
Vei Cholera und ansteckenden Krankheiten, täg-
lich etwas genommen, schuht vor Anstecknn^cn
Aus Reisen, wo nnregr1mahia.es Speisen.'c
Uebelkeiten erzeugen, helfen dieselben momentan
Bei Aergcr und belegter Zunge führen sie die
Galle ab, den Appetit sofort wieder herstellend.

Mau versuche mit einer Wenigkeit u„d über-
zeuge sich selbst von der momentanen Wii lnng.

Alleinige Niederlage bei Hcirn Apotheker
2 . K v o l i o d a in Laibach. (1475) 18-6

Preis 5 Fläschchen 30 und 50 lr. j

Unentbehrlich für jeden Haushalt!
das neue ^ j

antiseptinolie, deftiiifitüoreuule un<l liygieiiiH<*lie I\J>^te

„SANITAS"
von

F. A. Sarg's Sohn & Co. in Wie».
Centraldepöt für den Eiigros-Verkauf

i,., Vogl Brothers S u c c r s Wien, I., Himmelpfortgasse Nr. 26. 3
I n Xjai"bstcl3.: Wilh.Ma.yr, Uabrlcl PIccolf, K. Blrsßhil/, Apotheker. (l^04) 4 ^J

OORSJCH lFMMrzsM'!
mit dem

dcftcll uud wirksamste«

Dorsch-Leberthrchl-Oel,
wirksamer als jl'de andere im vandrl vorkommende Sorte, Wird cmgewendrt gegen
Ecrophrln, Nhnchüis, Limgensucht, chronische haulausschläqc ?c, ?c. I n Flasche,, -, U<> kr..
mit Eisenjsdur vcrbiln^in. s,ir blutarme Individuen und als blutreinigendeö Mittel
besonders wirksam, in Flaschen ä 1 fl. vertauft und versendet gegen Nachnahnu-

Apotheker „zum Engel", Laibach. Wicnetstraße, (I20(i) 10 10

m - ^ 2 ^ ^ " ^ ^ " 3 ^ Z ^ ß H . F ^ Ä ^ ° 3 ' " . ^ . Z 2 3 2 5 ^

»l»llch!llM
wird praktisch gelehrt durch d " » ' ^ ^ U
Receptbuch, enthaltend: slnlcm' - ' ^ ^ . ^
rdlnng sauerer, gchaltloscr ? ^ ^ „ . ^
zcugung von Weinen ohne ^ « ^,,^ .„
aus Geläger saus 100 «iter U " S t e ß ^
Zusatz von vollkommen
billigem baustruul und seinen »I"" 5 ^ ^ .
ferner Erze.lgung von sehr ? gil""',̂ ».
Weinessig,^ sigsprit, Äranw >' ' P < >
qneuren. Fruchtsäften. P " ! ^ ' S " ^ °<1
Medicinalspirituosen, ValsanlM' ^hc ^
über 1000 Handelsartikel, wc» " ^ g s,, ,^
100 Procent Gewinn bringen, ^^„ahnie^z
stellungcn gegeu bar oder P " ' " ' " ^ ) ^'

zu richten a" '

k. k. Privilcgiumsinhaberin. ^ ^ " < l -
Hauptstraße Nr. 3<>, I- " ^ ^

das geeundoste und roif^fc, vo^Vj
UilkTwiwacr. In Boiner. ^ ,l(lv, ' t ö»
erreicht, um 170« mehr als W " ^ , , , , ^ , ^
als Franz-Jr,sof8-QuoHe. ^ (,,. W J

ten und namentlich W& friltl» % , J i
helten, von den Pros- » M ^ J l H ^

soHHor A < . » g . U * , Han.tatsr^ ^
otc. etc , ,M. Fül l u n £ bei S ' 1

Soohon in frisclics^ ' ^c> fV^st.
sen un.l Z,i Labon in ^ UlOkor J o r ,
P e t e r Lassnlk und APÜ

 püJ)t,tfl p ^ n ^ j
sowie in allon bekanriton f c U dlo 6) 1
Kobuiig. - Prospocto « I ^
diroction in Ofon. ^ ^ ^

Druck und Verlag don Iz. v.«leinmayr H Fed. Vamberg.


